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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 11. Mai 1839 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Reißer 

〃 Maãtsrath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 
Sekretär Bleyer 
 
Referat des Hr. Raths Freyinger. 
 
[?]746. Aloys Scheubach bittet den Glasermeistern Aloys Randhartinger u. Wolfgang Fichtl ihre 
Verkaufsgewölbe in der Stadt zu sperren. 
Abgewiesen, da sich diese Glasermeister über die Überreichung des Hofrecurses ausgewiesen haben. 
 
Referat des Hr. Raths Maurer. 
 
[?]720. Protokoll über die Vernehmung des Konstantin Kastner wegen angebrachtem Heilmittel an 
der Person der Fleischhauerin Sinzinger in Waydhofen. 
Konstantin Kastner ist des Polizeyvergehens gegen die Gesundheit schuldig, u. mit einer Geldstrafe 
von 3 fl CMz zum hiesigen Armenfonde zu belegen, ist hiernach das Erkenntniß auszufertigen, u. der 
Maãt Waydhofen davon mittelst Schreiben in die Kenntniß zu setzen. 
 
2761. Referat des Hr. Raths Buberl Rosalia Friedl um den Heurathsmeldschein zur Ehe mit Wolfgang 
Köbl, Hülfszolleinnehmer zu Schwarzenberg. 
Da es sich hier um den geburtsobrigkeitlichen Meldschein handelt, das Gesuch mit dem 
zurückzustellen, daß hierzu nicht der Maãt, sondern die Herrschaft Steinbach beruffen sei. 
 
2768. Protokoll über die Vernehmung der Vorstände der Landkutscher betreffend das Gesuch des 
Franz Pragerhuber um Verleihung eines Einrößlereibefugnißes. 
Aufzubehalten, das Gesuch des Franz Pragerhuber No. 1672 wegen Mangel des Bedarfes, u. da 
Bittsteller als lediger Zimmermann ohnehin seinen Verdienst findet, abzuweisen, wird selbem der 
Recurs vorbehalten, u. hat sich derselbe bei gesetzlicher Strafe von der Ausübung der Lohnrößlerey 
zu enthalten. 
 
Reißer Bgst. 
 
Bleyer Sekretär 
 


